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Radweg Severinsbrücke 
hier: Anfrage aus der Sitzung des Ausschusses für Anregungen und Beschwerden 
vom 01.03.2010, TOP 1.1 
 

Frau Schultes zeigt sich sehr verwundert über die Formulierung "kleinere bauliche 

Maßnahmen" im letzten Satz der Mitteilung und vor allem über den Hinweis, dass die 

Finanzierung dafür nicht sichergestellt ist. 

 

Der Ausschuss ist einvernehmlich der Auffassung, dass bei der Besichtigung des 

Radweges auf der Severinsbrücke und bei den Zuführungswegen unter Beteiligung des 

Fahrradbeauftragten größere Mängel festgestellt wurden. 

 

Der Ausschuss bittet die Verwaltung, sich hierzu -insbesondere zur Finanzierung 

nochmals zu äußern. 

 

 

 

 

 



 2
Antwort der Verwaltung: 
 

Bei den ersten Maßnahmen, die umgesetzt werden sollen, handelt es sich um 

Bordsteinabsenkungen also kleinere bauliche Maßnahmen. Für die weiteren Maßnahmen 

zur Verbesserungen des Radverkehrs, die umfangreicher sind, sind Planungen 

erforderlich, die noch nicht erstellt wurden.  

 

Am 11.05.2010 wird im Verkehrsausschuss eine Vorlage beraten, in der vorgeschlagen 

wird, Maßnahmen zur Verbesserung der Radinfrastruktur aus Stellplatzablösemitteln zu 

finanzieren. Vorab sollen die Maßnahmen an der Severinsbrücke bereits jetzt aus 

Stellplatzablösemitteln finanziert werden, sofern der Verkehrsausschuss diesem Vorschlag 

zustimmt.  

 

 
gez. Streitberger 
 


